
Mitteilungsblatt des Amtes

Jahrgang 6 Mittwoch, den 22. August 2012 Nummer 08

mit den Gemeinden Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, Butzow, Ducherow, Iven,
Krien, Krusenfelde, Liepen, Medow, Neetzow, Neu Kosenow, 

Neuenkirchen, Postlow, Rossin, Sarnow, Spantekow und Stolpe

Mitteilungsblatt des Amtes

Anklam-LandAnklam-Land
Schule Ducherow wurde am 21.06.2012 

zur Lindenschule benannt



Anklam-Land	 – 2 –	 Nr. 08/2012

	

Amtliche Bekanntmachungen

- 	 Haushaltssatzung der Gemeinde Ducherow für das 	 	
Haushaltsjahr 2012	 4

- 	 Haushaltssatzung der Gemeinde Sarnow für 	
das Haushaltsjahr 2012	 6

- 	 Haushaltssatzung der Gemeinde Boldekow für 	
das Haushaltsjahr 2012	 3

- 	 Entgeltordung der Gemeinde Boldekow	 4
- 	 Bekanntmachung Einleitung Bodensonderungsverfahren 	

zur Feststellung unvermessenes Eigentum - 	
Gemeinde Krien (Wegezin)	 6

- 	 Berichtigung Anordnungsbeschluss - 	 	
Bodenordnungsverfahren Bartow für die 	
Gemeinden Iven, Krusenfelde und Spantekow	 2

- 	 Bekanntmachung Finanzamt für die Gemeinde 	 6	
Neuenkirchen

Amtliche Mitteilungen

- 	 Wichtige Information an alle Verkehrsteilnehmer 	
der Gemeinde Medow OT Wussentin	 7

Wir gratulieren

- 	 Geburtstage - wir gratulieren	 7

Sportnachrichten

- 	 SV Krien	 9

Veranstaltungen

- 	 Dorffest in Ducherow	 9
- 	 2 Mitteilungen der VS 	 9
- 	 Erntefest in Lübs	 10

Kirchliche Nachrichten

- 	 Kirchgemeinde Ducherow und Bekanntmachung 	 11	
Irisches Konzert in der Kirche Ducherow

- 	 Kirchgemeinde Spantekow	 17
- 	 Kirchgemeinde Krien	 15
- 	 Kirchgemeinde Liepen	 14
- 	 Kirchgemeinde Altwigshagen, Leopoldshagen 	 11	

und Mönkebude

Bunte Ecke

- 	 Sprüche	 18

Sonstige Informationen

- 	 Mitteilung des Sozialladens	 19
- 	 Bildungsreise nach Berlin	 20

	

Bekanntmachung für die Gemeinden Iven, 
Spantekow und Krusenfelde

Bodenordnungsverfahren Bartow 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Berichtigung des Anordnungsheschlusses, 
Änderung des Verfahrensgebietes (L), 
Aufforderung zur Benennung vom Bevollmächtigten (IV.)

Nach den §§ 53 ff. des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes 
(LwAnpG) vom 3. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418) in Verbindung mit 
den §§ 4 und 6 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546) in der jeweils aktuellen Fassung er-
geht folgender
Beschluss 
I.
Das Verfahrensgebiet wird wie folgt geändert:

1.	 Die Flur 3 der Gemarkung Bartow gehört vollständig zum 
Verfahrensgebiet.

2.	 Die Flurstücke 98/15, Flur 1, Gemarkung Groß Below und 
143/4, Flur 1, Gemarkung Klempenow gehören nicht zum 
Verfahrensgebiet,

3.	 Die Flurstücke 169/1, 173/1, Flur 1, Gemarkung Klempenow 
sowie Flurstück 13, Flur 1, Gemarkung Breest gehören zum 
Verfahrensgebiet.

4.	 Die Flurstücke 181/1, 181/2 Flur 1, Gemarkung Klempenow 
werden zum Verfahren hinzugezogen.

5.	 In der nachfolgenden Aufzählung der Verfahrensflurstücke 
werden bei der Gemarkung Klempenow zwischenzeitliche 
Änderungen der Flurstücksbezeichnungen (nach Flurstücks-
zerlegungen) berücksichtigt, ohne dass damit eine Gebiets-
änderung verbunden ist.

II.
Das Verfahrensgebiet ergibt sich danach wie folgt festgelegt:
Gemeinde	 Gemarkung	 Flur	 Flurstücke
__________________________________________________
Bartow	 Bartow	 1, 2, 3	 alle
	 Groß Below	 1, 2	 alle - außer Flurstücke 
	 	 	 98/15 u. 254, Flur 1
	 Pritzenow	 1, 2	 alle
Breest	 Klempenow	 1	 143/3, 151/3, 151/7, 
	 	 	 151/9, 151/10, 156/3, 
	 	 	 157/3, 168/5, 169/1, 
	 	 	 170 - 172, 173/1, 174 - 
	 	 	 178, 179/1, 180, 
	 	 	 181/1, 181/2, 182/1 - 
	 	 	 182/5, 183 - 186, 188, 
	 	 	 189/1, 189/2, 190/4 -
	 	 	 190/6, 191/5 - 191/8, 
	 	 	 192/5 - 192/8, 193 - 
	 	 	 195, 196/5 - 196/8, 
	 	 	 197/4 - 197/6, 198/5 - 
	 	 	 198/8, 199/1 - 199/4, 
	 	 	 200/1 - 200/4, 201/1, 
	 	 	 201/2
Breesl	 Breest	 1	 13

Das Verfahrensgebiet hat (unverändert) eine Größe von ca. 
2.610 ha und ist in der mit diesem Beschluss verbundenen Ge-
bietskarte durch schwarze Umrandung gekennzeichnet.
Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann beim Staatl. 
Amt für Landwirtschaft und Umwelt, Dienststelle Altentreptow, 
Brunnenstraße 6 eingesehen werden.

III.
Am Bodenordnungsverfahren sind als Teilnehmer die Eigentü-
mer bzw. Erbbauberechtigten der o. g. Flurstücke sowie die Ge-
bäudeeigentümer im Verfahrensgebiet beteiligt. 
Nebenbeteiligte gem. § 10 Nr. 2 FlurbG sowie § 56 Abs. 2 
LwAnpG sind insbesondere die Gemeinde, andere öffentlich 
rechtliche Körperschaften, Inhaber von Rechten an Grundstü-
cken im Verfahrensgebiet sowie Grenznachbarn, die bei der 
Feststellung und Abmarkung der Verfahrensgebietsgrenze zu 
beteiligen sind.
Die Eigentümer und ihnen gleichgestellte Erbbauberechtigte 
bilden die Teilnehmergemeinschaft, eine Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts, die mit diesem Beschluss entsteht und den 
Namen führt:
„Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens 
Bartow“ mit Sitz in Bartow, Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte

IV.
Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, die aber zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren be-
rechtigen, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von 3 
Monaten - gerechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung 
dieser Aufforderung - bei der Flurneuordnungsbehörde, dem 
Staatl. Amt für Landwirtschaft und Umwelt, Helmut-Just-Straße 
4, 17036 Neubrandenburg, anzumelden. Diese Rechte sind auf 
Verlangen innerhalb einer zu setzenden weiteren Frist nachzu-
weisen (§ 14 Abs. 1 FlurbG).
Im Ausland wohnende Beteiligte werden aufgefordert, innerhalb 
der o. g. Frist einen im Inland wohnenden Bevollmächtigten zu 
bestellen (§ 128 FlurbG).
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Fristen 
angemeldet oder nachgewiesen bzw. wird erst nach Ablauf 
der Frist ein Bevollmächtigter bestellt, so kann die Flurneu-
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ordnungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts bzw. der im 
Ausland wohnende Beteiligte muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gel-
ten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Be-
kanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden 
ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).
Beteiligte, die außerhalb der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
bzw. der benachbarten Gemeinden wohnen, werden aufgefor-
dert, innerhalb der o.g. Frist einen Empfangsbevollmächtigten 
zum Empfang der für sie bestimmten Ladungen u. a. Mittei-
lungen zu benennen (§ 127 Abs. 1 FlurbG). Gleiches gilt für Be-
vollmächtigte im Ausland wohnender Beteiligter.
So lange kein Empfangsbevollmächtigter bestellt ist, können 
Ladungen u. a. Mitteilungen durch Aufgabe zur Post (einfachen 
Brief) zugestellt werden. Die Zustellung wird nach Ablauf 1 
Woche als bewirkt angesehen, unabhängig davon, ob sie den 
Empfänger tatsächlich erreicht hat (§ 127 Abs. 2 FlurbG).
(Hinweis: Nachbargemeinden sind Golchen, Daberkow, Völ-
schow, Krusenfelde, Iven, Spantekow, Werder, Burow)

V.
Es gelten die in §§ 34 u. 85 FlurbG aufgeführten Einschrän-
kungen für Nutzungsänderungen und Waldflächen (diesbezüg-
lich wird auf den Beschluss vom 11.11.2008 verwiesen).

Gründe:
Bei den Änderungen zu I.1. - I.3. handelt es sich um die Be-
richtigung redaktioneller Fehler im Anordnungsbeschluss vom 
11.11.2008.
Die unter II.4. genannten Flurstücke werden zur besseren topo-
grafischen Abgrenzung des Verfahrensgebietes im Bereich der 
Zufahrt zur A 20 zugezogen.
Es handelt sich hierbei um eine geringfügige Änderung gem. 	
§ 8 Abs. 1, Satz 1 FlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss ist gem. § 141 FlurbG als Rechtsbe-
helf der Widerspruch gegeben. Der Widerspruch ist innerhalb 
eines Monats, gerechnet vom ersten Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung, schriftlich oder zur Niederschrift beim Staat-
lichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburgische 
Seenplatte, Helmut-Just-Straße 4, 17036 Neubrandenburg, ein-
zulegen.

Staatliches Amt für Landwirtschaft
und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte
Helmut-Just-Straße 4
17036 Neubrandenburg
Öffentliche Bekanntmachung im Bodenordnungsverfahren 
Bartow, Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
- Berichtig. des Anordnungsbeschlusses, Änderg. des Ver-
fahrensgebietes, Aufforderung zur Benennung vom Bevoll-
mächtigten -

Geschäftsz.: 30g/5433.31/52-004

Bescheinigung

Die öffentliche Bekanntmachung vom 27.07.2012 ist in der 
durch die Satzungen der Gemeinden Iven, Krusenfelde und 
Spantekow, bestimmten Form öffentlich bekannt gemacht worden.
Der erste Tag der Bekanntmachung war der ...................

Datum	 Unterschrift	 Stempel

Absender:
Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte 
Helmut-Just-Straße 4 
17036 Neubrandenburg

Haushaltssatzung der Gemeinde Boldekow 
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes 	
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 11.07.2012 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1.	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Erträge auf	 831.500,00 €
	 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf 	 847.800,00 €
	 	 der Saldo der ordentlichen Erträge und 
	 	 Aufwendungen auf	 - 16.300,00 €
	 b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 	 Erträge auf	 0 €
	 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf	 0 €
	 	 der Saldo der außerordentlichen Erträge 
	 	 und Aufwendungen auf	 0 €
	 c)	 das Jahresergebnis der Veränderung der 
	 	 Rücklagen auf	 0 €
	 	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 €
	 	 das Jahresergebnis nach Veränderung der 
	 	 Rücklagen auf	 0 €
2.	 Im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 790.300,00 €
	 	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 742.800,00 €
	 	 der Saldo der ordentlichen Ein- und 
	 	 Auszahlungen auf	 47.500,00 €
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 	 der Saldo der außerordentlichen Ein- 
	 	 und Auszahlungen auf	 0 €
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 643.700,00 €
	 	 die Auszahlungen aus Investition-
	 	 tätigkeit auf	 830.800,00 €
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 	 aus Investitionstätigkeit auf	 - 187.100,00 €
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 139.600,00 €
	 	 die Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 - €
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 139.600,00 €
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 39.000,00 €

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird festgesetzt auf	 0 €

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlkungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 79.000,00 €

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
 	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
	 	 Flächen (Grundsteuer A) auf	 250 v. H.
 	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 325 v. H.
2.	 Gewerbesteuer auf	 300 v. H.
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§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 1 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres betrug	 ...................€
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitates 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt	 ...................€
und bis zum 31.12. des Haushaltsjahres	 ...................€

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 31.07.2012 er-
teilt.

Entgeltordnung für die Nutzung von  
gemeindlichen Räumen in der Gemeinde 
Boldekow

1.	 Entgeltpflicht/Nutzungsberechtigte/Räumlichkeiten/
	 Allgemeines
(1) Die gemeindlichen Räume der Gemeinde Boldekow
Seniorentreff Boldekow, Bürgerhaus Zinzow, Bürgerhaus (Kul-
turhaus) Putzar incl. Küchen- und Toilettenbenutzung werden 
zur Nutzung an Privatpersonen aus der Gemeinde Boldekow 
und an Dritte gegen ein Entgelt überlassen, soweit dadurch 
nicht die Belange der Gemeinde oder andere öffentliche Belan-
ge beeinträchtigt werden. Die Nutzung ist schriftlich oder münd-
lich zu beantragen.
(2) Die Nutzungsüberlassung erfolgt aufgrund eines Nutzungs-
vertrages. Die Übergabe und Abnahme der Gemeinderäume 
hat schriftlich zu erfolgen (Übergabe-/Übernahme-Protokoll).
(3) Ein Nutzungsanspruch besteht nicht.
(4) Die zur Nutzung überlassenen Räume dürfen nur für den 
bewilligten Zweck und die bewilligte Zeit genutzt werden. Das 
Nutzungsrecht darf nicht weitergegeben werden.
(5) Bei Veranstaltungen mit Jugendlichen unter 18 Jahren muss 
immer eine volljährige Aufsichtsperson anwesend sein.
(6) Den Beauftragten der Gemeinde ist der Zutritt zu den Veran-
staltungen jeder Zeit zu gestatten. Sie sind berechtigt, die Ab-
stellung von Gefahren zu verlangen.
(7) Der Nutzer haftet für alle Nutzungsschäden, die durch ihn 
oder seine Gäste verursacht werden. Zur Absicherung mög-
licher Schäden hat der Nutzer eine ausreichende Haftpflicht-
versicherung auf Verlangen nachzuweisen. Der Nutzer ist ver-
pflichtet, die Gemeinde von Entschädigungsansprüchen jeder 
Art freizustellen, die wegen Schäden aus Anlass des Besuchs 
der Veranstaltung von Dritten gestellt werden könnten.
(8) Der bei der Nutzung anfallende Abfall ist durch den Nutzer 
eigenverantwortlich auf dessen Kosten, ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Die Räume sind im sauberen Zustand an den Nutzer 
zu übergeben und durch den Nutzer im gereinigten Zustand zu-
rückzugeben.

2. 	 Gebührenberechnung
(1) Für die Nutzung der Gemeinderäume (incl. Betriebskosten) 
wird für Familien- und sonstige Feiern ein Nutzungsentgelt in 
Höhe von 
für Einwohner	 für Einwohner 	 für Dritte	 für Dritte
bis 3 Stunden	 je Tag	 bis 3 Stunden	 je Tag
Nutzungsdauer	 	 Nutzungsdauer
_________________________________________________________
20,00 €	 50,00 €	 40,00 €	 100,00 €

erhoben.
Bei Beerdigungen werden 20,00 € Nutzungsentgelt erhoben.

3.	 Befreiung von der Zahlungspfllcht
Anerkannte gemeinnützige Organisationen und Vereine der Ge-
meinde Boldekow können von der Entgeltpfticht befreit werden.
Über die Befreiung von der Entgeltpflicht entscheidet der Bür-
germeister. Ein Anspruch auf Befreiung von der Entgeltpflicht 
besteht nicht.

4.	 Fälligkeit des Nutzungsentgeltes
Der Nutzungsvertrag gilt gleichzeitig als Rechnung. Der Rech-
nungsbetrag ist innerhalb von 14 Tagen auf das Konto des 
Amtes Anklam-Land einzuzahlen oder kann in bar entrichtet 
werden.
(Konto-Nr. 301242, BLZ 12030000, Deutsche Kreditbank Neu-
brandenburg)

5.	 Inkrafttreten
Die Entgeltordnung tritt am 01.09.2012 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Entgeltordnung vom 19.05.2003 außer 
Kraft.

Boldekow, 12.07.2012

Dr. H. Vogel
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Ducherow 
für das Haushaltsjahr 2012
Aufgrund der §§ 15 ff. Kommunalverfassung des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 11.06.2012 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1.	 im Ergebnishaushalt
	 a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Erträge auf	 2.738.400 €
	 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf 	 2.796.600 €
	 	 der Saldo der ordentlichen Erträge und 
	 	 Aufwendungen auf	 - 58.200 €
	 b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 	 Erträge auf	 0 €
	 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf 	 0 €
	 	 der Saldo der außerordentlichen Erträge 
	 	 und Aufwendungen auf	 0 €
	 c)	 das Jahresergebnis der Veränderung der 
	 	 Rücklagen auf
	 	 die Einstellung in Rücklagen auf
	 	 die Entnahmen aus Rücklagen auf
	 	 das Jahresergebnis nach Veränderung der 
	 	 Rücklagen auf
2.	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 2.733.500 €
	 	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 2.694.500 €
	 	 der Saldo der ordentlichen Ein- und 
	 	 Auszahlungen auf	 39.000 €
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
	 	 Auszahlungen auf	 0 €
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
	 	 auf	 161.400 € 
	 	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
	 	 auf	 86.500 € 
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
	 	 Investitionstätigkeit auf	 74.900 €
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 22.400 €
	 	 die Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 136.300 €
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
	 	 Finanzierungstätigkeit auf	 - 113.900 €
festgesetzt.
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§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf	 0 €

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf	 0 €

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 269.300 €

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
	 	 (Grundsteuer A) auf	 320 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke
	 	 (Grundsteuer B) auf	 340 v. H.
2.	 Gewerbesteuer auf	 320 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 12,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres betrug	  .............€
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 
31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt	  .............€
und bis zum 31. 12. des Haushaltsjahres	  .............€

Die Umlage auf die Kosten in besonderen Fällen 
(Gastschulbeitrag) wird im Verhältnis des Nutzens der  
beteiligten Gemeinden auf 1.364,65 € festgesetzt.

§ 8 
Wirtschaftsplan Wohnungswirtschaft 2012
Es werden festgesetzt:
1. 	 im Erfolgsplan
	 die Erträge	 750.000 €
	 die Aufwendungen	 736.000 €
	 der Jahresgewinn	 14.000 €
	 der Jahresverlust
2.	 im Finanzplan
	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
	 Geschäftstätigkeit 	 157.000 €
	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
	 Investitionstätigkeit 	 - 62.000 €
	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
	 Finanzierungstätigkeit 	 - 130.000 €
	 der Saldo aus der Änderung des 
	 Finanzmittelbestandes	 - 35.000 €
3.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen
	 - davon für Umschuldungen
	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 
	 der Höchstbetrag aller 
	 Kredite zur Liquiditätssicherung	 76.000 EUR
4.	 Die Stellenübersicht weist 0 Stellen in 
	 Vollzeitäquivalenten aus.
5.	 Der Stand des Eigenkapitals 
	 betrug zum 31.12. des Vorvorjahres	 1.930.000 €
	 beträgt zum 31.12. des Vorjahres 
	 voraussichtlich 	 1.944.000 €
	 beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres 
	 voraussichtlich	 1.958.000 €

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 06.07.2012 erteilt.

Ducherow, den 08.08.2012

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 06.07.2012 
durch die Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
als untere Rechtsaufsichtsbehörde mit Auflagen erteilt.

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnah-
me 
vom 09.08.2012 bis 23.08.2012
von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr,
im Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 2, 17392 Spantekow 
öffentlich aus.

Ducherow, den 08.08.2012

Unterschrift des Bürgermeisters

Ortsübliche Bekanntmachung der Einleitung 
eines Bodensonderungs-Verfahrens nach 
dem Bodensonderungsgesetz zur  
Feststellung unvermessenem Eigentums

Landkreis Vorpommern -Greifswald	 19.07.2012
- Die Landrätin -
Kataster- und Vermessungsamt
Mühlenstraße 18 c
17389 Anklam

Mitteilung

Es ist beabsichtigt, in der
Gemeinde: 	 Krien 
Gemarkung: 	 Wegezin 
Flur: 	 1
Flurstücke: 	 191 und 237

ein Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung unvermes-
sener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodenson-
derungsgesetz - BoSoG) - vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I 	
S. 2182, 2215) durchzuführen. Hierdurch soll die Reichwei-
te des unvermessenen Eigentums bestimmt und somit belei-
hungsfähige Grundstücke geschaffen werden.
Sonderungsbehörde ist der Landkreis Vorpommem-Greifswald - 
Die Landrätin-   Kataster- und Vermessungsamt.
Personen, die örtliche Arbeiten im Sinne des BoSoG durchfüh-
ren, sind gesetzlich berechtigt, bei der Erfüllung ihres Auftrages 
Grundstücke zu betreten, um die nach pflichtgemäßem Ermes-
sen erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Das betroffene Gebiet ist in der beigefügten Karte gekennzeichnet.
Die beteiligten Grundstückseigentümer und sonstigen berech-
tigten Personen, Behörden und Stellen werden gebeten, an 
dem Verfahren durch Anmeldung ihrer Rechte und Vorlage vor-
handener Karten, Pläne und sonstiger Unterlagen mitzuwirken.
Am 09.10.2012 um 17 Uhr findet im Dienstgebäude des Kata-
ster- und Vermessungsamtes, Mühlenstraße 18c, 17389 An-
klam, Zi. 105 eine Informationsveranstaltung zur Unterrichtung 
über die Ziele, Zwecke und den Ablauf des Verfahrens statt.
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Finanzamt Greifswald

Bekanntmachung über die Offenlegung  
der Nachschätzungsergebnisse gemäß § 13 BodSchätzG

Die Nachschätzungsergebnisse der Bodenschätzung in der Ge-
meinde Neuenkirchen mit den Gemarkungen Neuenkirchen, 
Müggenburg und Strippow werden in der Zeit
vom 03.09.2012 bis 04.10.2012
in den Diensträumen des Finanzamtes Greifswald, Am Gorz-
berg, Haus 6, Raum 418 während der Sprechzeiten offengelegt.
Offengelegt werden die Ersatzfeldkarten und Schätzungsbü-
cher, in denen die Ergebnisse der Bodenschätzung niederge-
legt sind. Der Offenlegung unterliegen nur die Nachschätzungs-
ergebnisse. Die Ergebnisse der bisherigen Bodenschätzung, 
die nicht durch die Nachschätzung verändert wurden, bleiben 
bestandskräftig. Die offengelegten Nachschätzungsergebnisse 
werden den Eigentümern und Nutzungsberechtigten nicht ge-
sondert bekannt gegeben.

Haushaltssatzung der Gemeinde Sarnow  
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 14.06.2012 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1.	 im Ergebnishaushalt

 	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Erträge auf	 326.700,00 € 
	 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf 	 494.500,00 €
	 	 der Saldo der ordentlichen Erträge und 
	 	 Aufwendungen auf 	 - 167.800,00 €
 	 b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 	 Erträge auf	 100,00 €
	 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 	 Aufwendungen auf	 - €
	 	 der Saldo der außerordentlichen Erträge  
	 	 und Aufwendungen auf 	 100,00 €
 	 c)	 das Jahresergebnis der Veränderung der 
	 	 Rücklagen auf	 - €
	 	 die Einstellung in Rücklagen auf	 - €
	 	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 - €
	 	 das Jahresergebnis nach Veränderung der 
	 	 Rücklagen auf	 - €
2.	 im Finanzhaushalt
 	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 331.600,00 €
	 	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 487.200,00 €
	 	 der Saldo der ordentlichen Ein- und 
	 	 Auszahlungen auf	 - 155.600,00 €
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 100,00 €
	 	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 - €
	 	 der Saldo der außerordentlichen Ein- 
	 	 und Auszahlungen auf 	 100,00 €
 	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 4.100,00 €
	 	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
	 	 auf 	 12.200,00 €
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 	 aus Investitionstätigkeit auf	 - 8.100,00 €
 	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 163.600,00 €
	 	 die Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 - €
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 	 aus Finanzierungstätigkeit auf 	 163.600,00 €
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird fest-
gesetzt auf

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlkungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 33.100,00 €

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
	 	 (Grundsteuer A) auf	 250 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke
	 	 (Grundsteuer B) auf	 325 v. H.
2.	 Gewerbesteuer auf	 300 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 0,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres betrug	 ..................€
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt	  ..................€
und bis zum 31.12. des Haushaltsjahres	  ..................€

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 31.07.2012 erteilt.

Sarnow, 01.08.2012
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Amt Anklam-Land 
Der Amtsvorsteher

Wichtige Information für alle  
Verkehrsteilnehmer in der Gemeinde Medow,  
OT Wussentin!

Ab dem 01.09.2012 erfolgt im Ort Wussentin eine Änderung der 
Verkehrsführung. Im Bereich um den Friedhof gilt dann die Ver-
kehrsführung rechts vor links.

Alle Verkehrsteilnehmer sind gehalten, dies zu berücksichtigen!

Der Bürgermeister
gez. Pätzold

	

Allen Jubilaren des Monats September 2012 
möchten wir unseren herzlichen  
Glückwunsch übermitteln.

Gemeinde Bargischow
Frau Christel Siegmund	 am 02.09.	 zum 76. Geburtstag
Woserow
Frau Gerda Gutknecht,	 am 06.09.	 zum 74. Geburtstag
Woserow
Herrn Wolfgang Thiede	 am 15.09.	 zum 65. Geburtstag

Gemeinde Blesewitz

Herrn Karl-Heinz Dzeik	 am 15.09.	 zum 74. Geburtstag
Frau Edith Schulz	 am 20.09.	 zum 71. Geburtstag
Frau Gertrud Kühl	 am 26.09.	 zum 83. Geburtstag

Gemeinde Boldekow
Frau Inge Köster	 am 01.09.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Herbert Löwe, Zinzow	 am 02.09.	 zum 82. Geburtstag
Frau Gerda Alms	 am 06.09.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Joachim Thurow,	 am 09.09.	 zum 76. Geburtstag
Zinzow
Herrn Manfred Albrecht	 am 11.09.	 zum 65. Geburtstag
Frau Hildegard Bulmann	 am 11.09.	 zum 80. Geburtstag
Frau Lotte Käding	 am 12.09.	 zum 93. Geburtstag
Frau Erika Bluhm	 am 15.09.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Horst Quandt	 am 21.09.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Bernd Ehrlich, Putzar	 am 27.09.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Horst Kehl, Putzar	 am 27.09.	 zum 82. Geburtstag
Herrn Friedrich Schumacher,	 am 27.09.	 zum 74. Geburtstag
Putzar
Frau Elisabeth Garbrecht,	 am 30.09.	 zum 79. Geburtstag
Putzar
Frau Eleonore Rakow, 	 am 30.09.	 zum 60. Geburtstag
Kavelpaß

Gemeinde Bugewitz
Herrn Peter Frölich	 am 03.09.	 zum 73. Geburtstag
Frau Ursula Wagner	 am 04.09.	 zum 88. Geburtstag
Frau Edith Hedtke-van Helden,	am 12.09.	 zum 73. Geburtstag
Kalkstein
Herrn Armin Schulz,	 am 15.09.	 zum 87. Geburtstag
Lucienhof
Frau Elli Holz	 am 18.09.	 zum 84. Geburtstag

Gemeinde Butzow

Frau Hildegard Schallock,	 am 01.09.	 zum 80. Geburtstag
Lüskow
Herrn Georg Schwengbeck,	 am 02.09.	 zum 80. Geburtstag
Alt Teterin
Frau Hertha Rode	 am 05.09.	 zum 72. Geburtstag

Frau Hannelore Wendland	 am 07.09.	 zum 70. Geburtstag
Frau Inge Tomm, Lüskow	 am 12.09.	 zum 79. Geburtstag
Herrn Werner Schwengbeck,	 am 13.09.	 zum 83. Geburtstag
Alt Teterin
Frau Hildegard Glahs	 am 14.09.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Günter Arndt, Lüskow	 am 17.09.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Hartmut Ibendorf,	 am 22.09.	 zum 65. Geburtstag
Lüskow
Frau Anita Thefs, Lüskow	 am 22.09.	 zum 74. Geburtstag
Herrn Erich Wiskow, Lüskow	 am 22.09.	 zum 83. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Frau Bärbel Groenow,	 am 01.09.	 zum 60. Geburtstag
Schwerinsburg
Frau Renate Prasdorf	 am 01.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Gerd Dinse	 am 02.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Eberhard Henke	 am 02.09.	 zum 74. Geburtstag
Rathebur Ausbau
Frau Ingrid Pussehl	 am 02.09.	 zum 70. Geburtstag
Frau Dietlinde Schöttler	 am 02.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn 
Hans Joachim Tessmann	 am 02.09.	 zum 82. Geburtstag
Frau Hildegard Buhrow	 am 04.09.	 zum 80. Geburtstag
Frau Irma Harloff, Busow	 am 04.09.	 zum 85. Geburtstag
Frau Irmgard Heidemann	 am 04.09.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Fred Grams	 am 05.09.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Willi Mielke	 am 06.09.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Harloff,	 am 07.09.	 zum 76. Geburtstag
Schmuggerow
Frau Irene Krahn	 am 11.09.	 zum 76. Geburtstag
Frau Elisa Riesebeck,	 am 12.09.	 zum 86. Geburtstag
Schwerinsburg
Frau Erika Watzke	 am 12.09.	 zum 72. Geburtstag
Frau Brigitte Schultz,	 am 13.09.	 zum 73. Geburtstag
Sophienhof
Herrn Günter Schultz	 am 13.09.	 zum 78. Geburtstag
Frau Grete Wenzel,	 am 15.09.	 zum 82. Geburtstag
Schwerinsburg
Herrn Helmut Wruck	 am 15.09.	 zum 82. Geburtstag
Frau Eva-Marie Hannemann,	 am 17.09.	 zum 80. Geburtstag
Schmuggerow
Frau Maria Reinelt	 am 17.09.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Reinhard Schulz	 am 17.09.	 zum 60. Geburtstag
Frau Helga Bull	 am 18.09.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Alfred Ullrich, Heidberg	 am 19.08.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Jost Olwig, Löwitz	 am 20.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Eckhard Sprenger	 am 20.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Rudolf Rähse	 am 21.09.	 zum 81. Geburtstag
Frau Erna Wette	 am 21.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Renate Pieske	 am 24.09.	 zum 60. Geburtstag
Frau Marianne Kopplin,	 am 28.09.	 zum 85. Geburtstag
Busow
Frau Charlotte Pieper,	 am 28.09.	 zum 97. Geburtstag
Rathebur
Herrn Hans-Jürgen Seidler	 am 28.09.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Dieter Kieckhäfer	 am 29.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Ostermann,	 am 09.09.	 zum 74. Geburtstag
Neuendorf A
Herrn Achim Doll, 	 am 21.09.	 zum 71. Geburtstag
Neuendorf A
Frau Erika Jäkel, Neuendorf A	 am 26.09.	 zum 71. Geburtstag
Frau Brigitta Rosin,	 am 30.09.	 zum 74. Geburtstag
Neuendorf A

Gemeinde Iven

Herrn Günter Utnehmer	 am 02.09.	 zum 81. Geburtstag
Frau Inge Utnehmer	 am 21.09.	 zum 70. Geburtstag

Gemeinde Krien

Herrn Rudolf Stange	 am 02.09.	 zum 78. Geburtstag
Frau Liane Fischer, Albinshof	 am 04.09.	 zum 75. Geburtstag
Frau Bärbel Gaulke	 am 06.09.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Wilfried Reis, Wegezin	 am 09.09.	 zum 72. Geburtstag
Frau Else Bull	 am 10.09.	 zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Heinemann	 am 12.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Vera Kalinowsky	 am 14.09.	 zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Peris	 am 21.09.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Karl Bretzke	 am 25.09.	 zum 74. Geburtstag
Frau Erika Quast, Krien-Horst	 am 26.09.	 zum 72. Geburtstag
Frau Irene Koglin	 am 27.09.	 zum 74. Geburtstag
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Gemeinde Krusenfelde

Herrn Hermann Breitsprecher,	 am 07.09.	 zum 91. Geburtstag
Gramzow
Herrn Josef Mader, Gramzow	 am 08.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Erika Krüger, Krusenkrien	am 09.09.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Werner Micheel	 am 15.09.	 zum 60. Geburtstag
Frau Erna Matschke, 	 am 17.09.	 zum 84. Geburtstag
Krusenkrien
Frau Inge Micheel	 am 18.09.	 zum 84. Geburtstag
Frau Ilse Becker	 am 25.09.	 zum 81. Geburtstag
Fraiu Gisela Hein	 am 29.09.	 zum 76. Geburtstag

Gemeinde Liepen

Frau Ruth Press	 am 22.09.	 zum 84. Geburtstag
Frau Sieglinde Brandl,	 am 23.09.	 zum 65. Geburtstag
Priemen
Herrn Manfred Stubbe	 am 26.09.	 zum 72. Geburtstag

Gemeinde Medow

Herrn Manfred Neumann	 am 06.09.	 zum 81. Geburtstag
Frau Alma Schnaack,	 am 07.09.	 zum 89. Geburtstag
Brenkenhof
Frau Lieselotte Wolframm,	 am 10.09.	 zum 80. Geburtstag
Thurow
Frau Erika Köppe, Wussentin	 am 15.09.	 zum 80. Geburtstag
Frau Rosemarie Oberst	 am 19.09.	 zum 75. Geburtstag
Frau Jutta Wedell	 am 19.09.	 zum 78. Geburtstag
Frau Anneliese Strey	 am 22.09.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Wilfried Bretzke,	 am 26.09.	 zum 77. Geburtstag
Wussentin
Herrn Günter Neitzel	 am 30.09.	 zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neetzow

Herrn Diethard Wendt,	 am 04.09.	 zum 60. Geburtstag
Steinmocker
Herrn Horst Koß	 am 12.09.	 zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Loof	 am 19.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Ruth Nowacki,	 am 23.09.	 zum 74. Geburtstag
Steinmocker
Frau Renate Zander	 am 27.09.	 zum 84. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow

Frau Brita Fritzen,	 am 01.09.	 zum 65. Geburtstag
Alt Kosenow
Herrn Heinz Mielke, Dargibell	 am 03.09.	 zum 86. Geburtstag
Frau Gertrud Mielke, Dargibell	 am 06.09.	 zum 82. Geburtstag
Herrn Helmut Pleiner, Auerose	am 06.09.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Herbert Griebenow,	 am 09.09.	 zum 71. Geburtstag
Alt Kosenow
Frau Irmgard Baresel, 	 am 12.09.	 zum 78. Geburtstag
Alt Kosenow
Frau Elli Stolzenburg, 	 am 12.09.	 zum 80. Geburtstag
Kagendorf
Frau Inge Knie, Auerose	 am 13.09.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Henkel,	 am 19.09.	 zum 77. Geburtstag
Dargibell
Frau Elfriede Heuer, Auerose	 am 20.09.	 zum 71. Geburtstag
Frau Erika Brandenburg,	 am 25.09.	 zum 75. Geburtstag
Kagendorf
Herrn Wilhelm Marohn, 	 am 25.09.	 zum 79. Geburtstag
Kagendorf
Frau Edith Süring, Dargibell	 am 25.09.	 zum 74. Geburtstag
Frau Ruth Fiedler, Auerose	 am 29.09.	 zum 77. Geburtstag
Frau Eveline Milz, Auerose	 am 29.09.	 zum 72. Geburtstag
Frau Leonore Müller, 	 am 29.09.	 zum 76. Geburtstag

Alt Kosenow	

Gemeinde Neuenkirchen

Herrn Erwin Töpper,	 am 02.09.	 zum 72. Geburtstag
Müggenburg
Herrn Erwin Enßlen,	 am 05.09.	 zum 75. Geburtstag
Müggenburg
Herrn Hans-Ulrich Heyn	 am 14.09.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Heinrich Brauner	 am 18.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Else Kirsch, Müggenburg	am 20.09.	 zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Saß, Müggenburg	 am 25.09.	 zum 78. Geburtstag

Gemeinde Postlow

Frau Sieglinde Bernard	 am 01.09.	 zum 60. Geburtstag
Frau Elise Meier, Tramstow	 am 19.09.	 zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Beyer, Görke	 am 28.09.	 zum 85. Geburtstag

Gemeinde Rossin

Herrn Hans Thews	 am 03.09.	 zum 83. Geburtstag
Frau Gertrud Marziniak,	 am 16.09.	 zum 71. Geburtstag
Charlottenhof
Herrn Karl-Heinz Schulz	 am 23.09.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Heinz Ruhnke	 am 29.09.	 zum 80. Geburtstag
Frau Erika Schulz	 am 30.09.	 zum 74. Geburtstag

Gemeinde Sarnow

Frau Rosalind Stelzig	 am 03.09.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Duffe, 	 am 06.09.	 zum 75. Geburtstag
Wusseken
Frau Hildegard Fürstner	 am 12.09.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Werner Wille, 	 am 17.09.	 zum 78. Geburtstag
Wusseken
Frau Martha Bluhm, 	 am 19.09.	 zum 73. Geburtstag
Panschow
Frau Ruth Bull, Wusseken	 am 26.09.	 zum 71. Geburtstag
Frau Käthe Falk	 am 29.09.	 zum 79. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Frau Ruth Lackmann	 am 01.09.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Rudolf Kräplin,	 am 02.09.	 zum 81. Geburtstag
Neuendorf B
Frau Evelyne Vollmer,	 am 05.09.	 zum 65. Geburtstag
Drewelow
Frau Anneliese Geiling,	 am 06.09.	 zum 70. Geburtstag
Japenzin
Herrn Wilhelm Schacht,	 am 06.09.	 zum 88. Geburtstag
Japenzin
Herrn Hans-Dieter Wolf, 	 am 07.09.	 zum 75. Geburtstag
Janow
Frau Dora Diedrich, 	 am 11.09.	 zum 93. Geburtstag
Neuendorf B
Frau Klara Müller, Neuendorf B	am 12.09.	 zum 84. Geburtstag
Frau Inge Lachert	 am 14.09.	 zum 74. Geburtstag
Herrn Peter Hennig	 am 16.09.	 zum 77. Geburtstag
Frau Hertha Bartelt	 am 17.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Irene Heber, Drewelow	 am 18.09.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Friedhelm Prochnow,	 am 19.09.	 zum 72. Geburtstag
Neuendorf B
Herrn Wolfgang Tröster,	 am 19.09.	 zum 79. Geburtstag
Drewelow
Herrn Karl-Heinz Kuhr	 am 24.09.	 zum 73. Geburtstag
Frau Marianne Jahn, Japenzin	am 25.09.	 zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Baethge, 	 am 26.09.	 zum 87. Geburtstag
Fasanenhof
Frau Eva-Maria Grasnick	 am 28.09.	 zum 83. Geburtstag
Frau Anneliese Günther	 am 30.09.	 zum 78. Geburtstag
Frau Ingrid Niemoth, Dennin	 am 25.09.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Gerd Mussehl, Rebelow	 am 22.09.	 zum 81. Geburtstag

Gemeinde Stolpe

Frau Roswitha Lange,	 am 16.09.	 zum 60. Geburtstag
Dersewitz
Herrn Bernhard Dietrich	 am 18.09.	 zum 79. Geburtstag
Herrn Gerhard Anhuth	 am 22.09.	 zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Dietrich	 am 23.09.	 zum 79. Geburtstag
Frau Ursula Günther,	 am 24.09.	 zum 84. Geburtstag
Dersewitz
Frau Irmgard Wagner, 	 am 24.09.	 zum 70. Geburtstag
Dersewitz
Herrn Klaus Hensch	 am 29.09.	 zum 72. Geburtstag
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SV Blau-Weiß 49 Krien e. V.

Sektion Fußball

Sonnabend, 04.08.12
Vorbereitungsspiel gegen Köllner SV 
Ein Vorbereitungsspiel gegen den Köllner SV gewannen die 
Kriener Spieler in Krien mit 6:1 Toren, (Halbzeit 3:1).
Die Tore der Kriener erzielten Martin Korinth 4´; 47´, Rene 
Breitsprecher 8´, Daniel Schumacher 26´ und Christian Mül-
ler 70´; 76´.
Es wurden folgende Spieler eingesetzt:
Sebastian Furth; Eric Burmeister; Marko Westphal; Chri-
stian Müller; Thomas Freimark; Martin Korinth; Ralf Carls; 
Marco Daugs; Andre Wienholz; Daniel Schumacher; Denis 
Benschus; Patrick Benschus; Martin Witt; Rene Breitspre-
cher; Markus Braun; Daniel Ulrich und Denny Idler.

Sonnabend, 11.08.12
Vorbereitungsspiel gegen Pelsiner SV
Im Vorbereitungsspiel gegen den Pelsiner SV unterlagen die 
Kriener Kicker in Krien mit 2:4 Toren, (Halbzeit 2:2).
Torschützen: Ron Luchterhand 7´ und Rene Breitsprecher 
26´.
Es kamen folgende Spieler zum Einsatz:
Sandro Zimmermann; Sebastian Furth; Eric Burmeister; 
Marko Westphal; Marco Daugs; Christian Müller; Thomas 
Freimark; Martin Korinth; Ron Luchterhand; Christian 
Rauchmann; Rene Johne; Rene Breitsprecher; Daniel Ul-
rich; Andre Wienholz; Stefan Schmidt; Denis Benschus; 
Patrick Benschus; Martin Witt; Ralf Carls; Denny Idler und 
Daniel Schumacher.

Termine Monat August/September 2012

Sonnabend, 25.08.2012 
14:00 Uhr 	 Krien Punktspiel Kreisliga Nord gegen SV 90 Gör-

min II
Sonnabend, 01.09.2012 
14:00 Uhr 	 Kemnitz Punktspiel 
	 Kreisliga Nord gegen Kemnitzer FSV
Sonnabend, 08.09.2012 
14:00 Uhr 	 Kemnitz/Warthe Pokalspiel 
	 1. Hauptrunde Krombacher-Kreispokal gegen 

Sieger aus Kemnitz II-Warthe
Sonnabend, 15.09.2012 
14:00 Uhr 	 Krien Punktspiel 
	 Kreisliga Nord gegen SV Kröslin
Sonnabend, 22.09.2012 
14:00 Uhr 	 Ückeritz Punktspiel 
	 Kreisliga Nord gegen SV Ostseebad Ückeritz

Sektion Fußball E-Junioren SG Krien/Spantekow

Termine Monat August/September 2012
E-Junioren SG Krien/Spantekow

Sonnabend, 25.08.2012 
09:30 Uhr 	 Krien Punktspiel 
	 Kreisklasse Staffel I gegen FC Pommern Greifs-

wald 
Sonnabend, 01.09.2012 
09:30 Uhr 	 Krien Punktspiel 
	 Kreisklasse Staffel I gegen Greifswalder SV 04 

EIII 
Freitag, 07.09.2012
08:00 Uhr	 Greifswald Punktspiel 
	 Kreisklasse Staffel I gegen FSV Blau-Weiß 

Greifswald (Am St. Georgsfeld 13)
Sonnabend, 22.09.2011
09:30 Uhr 	 Krien Punktspiel 
	 Kreisklasse Staffel I gegen SV Dambeck

Dieter Hannemann

	

Herzlich willkommen zum Dorffest  
in Ducherow

Wann? 	 am 01. September 2012
Wo?	 an der Ökoscheune auf dem Pfarrhof in der 

Hauptstraße
	 von 10:00 - 17:00 Uhr (Eintritt frei)

Was erwartet Sie?
10:00 Uhr	 Eröffnung durch den Bürgermeister
10:00 - 12:00 Uhr 	 Musikalischer Frühschoppen mit der 

Schalmeienkapelle des SC „Eintracht“ 
Rossow e. V. und Auftritt des Hei-
matchores Ducherow

ab 12:00 Uhr 	 Lustiger Wettstreit der Vereine
ab 15:00 Uhr 	 Konzert der Schülerband der „Lindenschu-

le“ Ducherow
ab 16:00 Uhr	 Irische Folkmusik erklingt in der Kirche 

Ducherow
	 (Eintritt frei)

Versorgung und kleiner Markt den ganzen Tag!
Leckeres vom Grill und aus der Gulaschkanone. 
Fisch, Wurst, Eis, Kaffee und Kuchen, Wein und Bier vom Fass 
...
Honig, Naturseife, Handarbeiten ...

Hüpfburg, Schminken und Basteln für die Kinder!

20.00 Uhr	 Tanz für Jung und Alt im Sport- und Kul-
tur-Zentrum mit Live-Musik und Disco 
der Band „Creme Fresh“ aus Berlin! 

	 Einlass ab 19:30 Uhr; Eintritt: 5,- EUR

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Dorfklub Ducherow

Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Veranstaltungsplan 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpom-
mern e. V. 
Monat:	 September 2012
Adresse:	  Leipziger Allee 4 - 5, 17389 Anklam
Telefon: 	 03971 259203

03.09.2012, Montag
14:00 Uhr	 Gymnastik für unsere Gesundheit und Brettspiele	
04.09.2012, Dienstag
13:00 Uhr	 Kaffeefahrt mit Fischessen in Rankwitz
05.09.2012, Mittwoch
10:00 Uhr	 Sprechstunde des Seniorenbeirat der Hansestadt 

Anklam
10:00 Uhr	 Rückenschule
14:00 Uhr	 Eisbecher- Verführungen
06.09.2012, Donnerstag
14:00 Uhr	 Gemeinsames Singen für sangesfreudige 

Spatzen
07.09.2012, Freitag
14:00 Uhr	 Bingo-Nachmittag mit gemütlicher Kaffeerunde
10.09.2012, Montag
14:00 Uhr	 Gymnastik und Spiele
11.09.2012, Dienstag
13:00 Uhr	 Skat und Spiele
	 Skatfreunde sind herzlich eingeladen!
12.09.2012, Mittwoch
10:00 Uhr	 Paritäter „Tagung“
14:00 Uhr	 Veranstaltung der OG 6a
13.09.2012	 Donnerstag
09:30 Uhr	 Chorprobe
14:00 Uhr	 Torte des Monats. Bitte anmelden!
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14.09.2012, Freitag
10:00 Uhr	 Gottesdienst
14:00 Uhr	 Gedächtnistraining
17.09.2012, Montag
14:00 Uhr	 Gymnastik und Spiele
18.09.2012, Dienstag
13:00 Uhr	 Skat und Spiele
	 Skatfreunde sind herzlich eingeladen!
19.09.2012, Mittwoch
10:00 Uhr	 Rückenschule
12:00 Uhr	 Kartoffelpuffer wie bei „Mudder“
	 Bitte anmelden!
20.09.2012, Donnerstag
14:00 Uhr	 Bowlingnachmittag bei Spaß und gute Laune
21.09.2012, Freitag
10:00 Uhr	 Veranstaltung zum Weltalzheimertag
14.00 - 
17.00 Uhr	 Öffentliche Sprechstunde
24.09.2012, Montag
12:30 Uhr	 Tagung
25.09.2012, Dienstag
15:00 Uhr	 Psychatrie „Rezept für ein glückliches Leben“
26.09.2012, Mittwoch
10:00 Uhr	 Rückenschule
13:00 Uhr	 Skat und Spiele
	 Skatfreunde sind herzlich eingeladen!
27.09.2012, Donnerstag
09:30 Uhr	 Chorprobe
14:00 Uhr	 Wir schwingen das Tanzbein bei Kaffee und 	

Kuchen. Wer gerne tanzt ist herzlich eingeladen. 
Bitte anmelden!

28.09.2012, Freitag
09:00 Uhr	 Gesundes Frühstück. Bitte anmelden!

Änderungen vorbehalten!
Wir freuen uns auf ihren Besuch

Ihr Klubteam

Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Begegnungsstätte für psychisch kranke Menschen
17389 Anklam, Heilige-Geist-Str. 2, Telefon: 03971 2905490

Veranstaltungsplan September 2012

Ansprechpartnerin: Frau Krause

Dienstag, 04.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr 	 English for you
 	 Der Englischkurs geht weiter
Donnerstag, 06.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr	 Abgrillen
	 Anmeldung bis 05.09.2012
Dienstag, 11.09.2012
12:20 - 19:09 Uhr 	 Ausflug nach Stralsund (Spaziergang 

durch die Stadt und zum Hafen)
12:20 Uhr 	 Treffen am Bahnhof Anklam
12:51 Uhr 	 Abfahrt aus Anklam
13:47 Uhr 	 Ankunft in Stralsund
18:23 Uhr 	 Abfahrt aus Stralsund
19:09 Uhr 	 Ankunft in Anklam
	 (Wir fahren mit Mecklenburg-	

Vorpommern-Ticket.

	 Für jeden ca. 7,00 - 10,00 EUR, kommt 
auf die Teilnehmerzahl an)

	 Anmeldung bis Mo., 10.09.2012
Donnerstag, 13.09.2012
15:30 - 16:30 Uhr	 Treff zum gemeinsamen „Bowling“
	 sportlicher Nachmittag im Bowlingcenter
	 „Der Club“ Friedländer Straße
Dienstag, 18.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr	 Mandala - Urbild des Lebens
	 Mandala als Entspannungsübung
Donnerstag, 20.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr 	 Sport frei!
	 Rückenschule
Montag, 24.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr	 Videonachmittag 
Donnerstag, 27.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr	 Kaffeeklatsch
	 Bitte bis 26.09.2012 anmelden!

Bitte beachten Sie die zum Teil veränderten Öffnungszeiten!

Heimat- und Bürgerzeitungen

Von Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben ge-
mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbe-
schaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Amt Anklam-Land
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke

Erscheinungsweise:	 monatlich, wird kostenlos an alle errichbaren Haushalte 	
	 im Amtsbereich verteilt
Auflage:	 7.000 Exemplare
Bezug: 	 Amt Anklam-Land
	 Rebelower Damm 2, 17392 Spantekow, 
	 Tel.: 039727-250-0, Fax: 039727-20225
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	 Fax: 039931/5 79-30
Redaktion:	 Tel.: 039931/57 9-16
	 Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail:	 www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich 
ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
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Kirchliche Nachrichten
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Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Gottesdienste in den  
Orten der Umgebung mitzufeiern! 
Terminänderungen sind nicht auszuschließen - 
Bitte beachten Sie unsere Schaukästen und die aktuellen <
Veröffentlichungen in der Presse!

Regelmäßige Veranstaltungen in den Gemeinden

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-
Haus
Montag, 10. September 	 14:30 Uhr 	 Männerclub
Montag, 01. Oktober 	 14:30 Uhr 	 Männerclub

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im  
Altwigshagener Pfarrhaus 
Montag, 17. September 	 ca. 07:30 Uhr	 (Fahrt ins Blaue)
Mittwoch, 17. Oktober 	 14:30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation 
Montag, 03. September  	 13:30 Uhr 	 in Leopoldshagen
Montag, 17. September 	 ca. 07.30 Uhr	 (Fahrt ins Blaue)

Fahrt ins Blaue 2012
Montag, 17. Sept.
Anmeldung Tel.: 039774 20247

CHORKONZERT - St.-Petri-Kirche Mönkebude
Samstag, 18. August 2012 
19:00 Uhr 	 „UNIVERSITÄTSCHOR“ der TU Dresden
	 „Herzlich tut mich erfreuen“
Sommerzeit, Freudenzeit, vielfach besungen in Gedichten und 
Liedern. Das A-Cappella-Programm „Herzlich tut mich erfreu-
en“ des Universitätschores Dresden verfolgt durch die Jahr-
hunderte die Motive des Sommers, der Lebensfreude und der 
Liebe, aber auch des Liebesschmerzes und des Abschieds. So 
erklingen Madrigale, in denen die Freuden des Mais und die 
Schönheit bezaubernder Frauen in Musik verwandelt werden 
ebenso wie solche, die das gesellige Trinken untermalen oder 
die brodelnde Gerüchteküche in witzig-kecke Tonkaskaden 
verwandeln. Komponisten wie Hans Leo Haßler (1564 - 1612), 
Heinrich Schütz (1585 - 1672) oder Michael Praetorius (1571 - 
1621) schöpfen in ihren Stücken alle musikalischen Mittel aus, 
um einmal verspielt, ein andermal hingebungsvoll jede Facette 
menschlichen Fühlens nachzuzeichnen.

NÄCHSTES KONZERT
Freitag, 07. September 
20:00 Uhr 	 St.-Petri-Kirche Mönkebude (WEITBLICK-	

Konzert)
Zu Gast in unserer Mönkebuder Kirche wird dann der in Frank-
reich geborene und zugleich in England beheimatete Gitarrist 
und Sänger Claude Bourbon sein. Mehr über ihn und zum Rein-
hören unter http://www.claudebourbon.org 

KINDERNACHMITTAG 
Kindernachmittag für alle Kinder des gesamten Pfarrbereiches 
vom Vorschulalter bis zur sechsten Schuljahresstufe: 
- Sommerpause bis zum SCHULSTARTGOTTESDIENST am 
02. September 2012

KONFIRMANDENKURS 2011-2012
Für Jugendliche, die ab Herbst die Klassen 6 bzw. 7 besuchen 
und sich auf die Einsegnung zu Pfingsten 2013 freuen möch-
ten, hat 2011 ein neuer Konfirmandenkurs begonnen. In der 
Regel einmal im Monat treffen sich die Jugendlichen an einem 
Freitagabend in der Zeit von 17:00 bis 20:00 Uhr an wechseln-
den Orten. 
Zum nächsten Kursabend starten wir am Freitag, dem  
28. September 2012, um 17:00 Uhr in Leopoldshagen  
(Bischof-von-Scheven-Haus). 
Der nächste GoFish-Jugendgottesdienst ist am Frei-
tag, dem 14. September, um 19:00 Uhr in der Ducherower  
Kirche zu erleben. 

Besondere Höhepunkte - auf einen Blick - und zum 
Vormerken 

CHORKONZERT 
Samstag, 18. August 
19:00 Uhr 	 Universitätschor Dresden - St.-Petri-Kirche Mönkeb.

SCHULSTART-Gottesdienst 
Sonntag, 02. September 
10:00 Uhr 	 Dorfkirche Leopoldshagen
WEITBLICK-KONZERT - Claude Bourbon (Gitarre/Gesang)
07. Sept. 
20:00 Uhr 	 St.-Petri-Kirche Mönkeb.
HERBSTFAHRT INS BLAUE 
Montag, 17. September 2012 
ca. 07:30 Uhr	in Wietstock beginnend
LEOPOLDSHAGENER ERNTEDANKFEST 
Samstag, 29. Sept. 
13:30 Uhr 	 Dorfkirche
	 anschließend Ernteumzug, Erntefest, Tanz unter 

der Erntekrone u. a. m.
GRAMBINER ERNTEDANKFEST 2012 
Sonntag, 30. September 
10:00 Uhr 	 Festzelt (Bäckerei Reichau) 
HERBSTBALL DER KIRCHENGEMEINDEN 
03. November 2012 
19:00 Uhr 	 Großer Saal Altwigshagen
WEITBLICK-KONZERT - 01. Dezember 
20:00 Uhr 	 St.-Petri-Kirche Mönkebude

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus

Ihr Pastor Rainer Schild 

Kirchengemeinde Ducherow

Monatsspruch für September 2012:
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist?	 Jeremia 23,23

Bei einem Gespräch über Religion zuckt ein Jugendlicher mit 
den Achseln und sagt: „Was soll ich denn damit? Gott? Gott? 
Der ist weit weg. Ich weiß nicht genau, was ich mit dem an-
fangen soll. Ich weiß auch nicht genau, ob es den überhaupt 
gibt. Und wenn, wäre das schon cool, irgendwie.“ Woran man 
denn merken könne, dass es Gott gibt. „Na, der könnte dann 
machen, dass es in der Welt irgendwie besser zugeht. Vielleicht 
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auch, dass es mir besser geht mit Problemen und so. Vielleicht. 
Vielleicht würde sich aber auch überhaupt nichts ändern.“
Viele glauben an Gott, irgendwie. Manche Menschen suchen, 
sind interessiert, manche winken ab, andere versuchen, in ih-
rem Alltag auf den Gott der Bibel zu vertrauen. Bei den meisten 
Menschen aber kommt Gott in ihrem Alltag und persönlichen 
Leben nicht wirklich vor. 
Wenn der Glaube an Gott nur traditionellen Ritualen folgt und 
reine Privatsache bleibt, dann trocknet er aus. Lebendig wird 
der Glaube an Gott, wenn er nicht aufhört, im Alltag nach Gott 
zu fragen und im Austausch mit anderen nach ihm zu suchen. 
Dabei wird sich auch in unserem Leben zeigen, was Gott durch 
den Propheten Jeremia von sich selber sagt: Gott entzieht 
sich selbst allen Versuchen, ihn auf einen Ort, eine Zeit, einen 
Raum festzulegen. Er ist nicht nur da, wo wir ihn vermuten oder 
brauchen oder ihn gebrauchen wollen. Wir müssen immer da-
mit rechnen, dass er auch der ganz andere am anderen Ort zu 
einer ganz anderen Zeit ist. Aber gerade deshalb kann er auch 
da sein, wo wir ihn gar nicht vermuten und sich dort als sehr 
lebendig und kraftvoll erweisen. Wenn Gott nahe ist, dann ist 
er zugleich auch immer ferne, unzugänglich, unverfügbar. Und 
wenn er als unzugänglich erlebt wird, ist er uns womöglich nä-
her, als wir ahnen. 
Darauf, wie er ist, lässt Gott sich von uns Menschen nicht fest-
legen! Wir können aber eins tun: einander weiter erzählen, wo 
wir Gottes Spuren in unserem Leben erfahren haben. Und da-
bei werden wir sicher auch entdecken, was uns durch die Worte 
der Bibel unaufhörlich zu gesagt wird: dass seine Wesensart 
die Liebe ist: „Gott ist Liebe“ (1. Johannesbrief 4,8).
Eine Liebe, die lebendig ist, entwickelt in sich auch die Kraft 
zur Distanz, zur helfenden Kritik, zur Korrektur, will zurechthel-
fen und neue Wege finden lassen. Wer sich mit diesem so fer-
nen und auch so nahen Gott konkret und direkt auf den Weg 
begibt, wird in seinem Alltag wunderbare Überraschungen er-
leben! Seine Zusage gilt: „Wenn ihr mich von ganzem Herzen 
suchen werdet, so will ich mich von euch finden lassen, spricht 
der HERR“ (Jeremia 29,13+14) 

Ihre Pastorin Barbara Süptitz 

Am 9. August hatte unser Frauenkreis von Ducherow Frau Ilse 
Jenning aus Anklam in seiner Mitte zu Gast. Gemeinsam fei-
erten wir ihren 80. Geburtstag nach, den sie im Juli beging. Da-
bei gingen die gemeinsamen Erinnerungen auch zurück in die 
Zeit ihres Dienstes hier in Ducherow an der Seite ihres Mannes, 
Pastor Erwin Jenning.

Den „Gofish-Gottesdienst“, den die Anklamer Jugendlichen 
am 10. August in Bargischow gestalteten, besuchten wir mit 
unseren Konfirmanden. Es ging dabei um die Frage „Wie geht 
Pause?!“ und führte uns zu nachdenkenswerten und besinn-
lichen Gedanken. Anschließend gab es für alle wieder einen le-
ckeren Imbiss im Gemeindehaus. 
Das nächste Mal lädt die Ducherower Kirchengemeinde zu 
einem „Gofish-Gottesdienst“ ein: am 14. September ab 19:00 Uhr!

Mit einem Familiengottesdienst und anschließendem Gemein-
defest starteten wir in unserer Kirchengemeinde am 11. August 
in das neue Schuljahr.

Und mit dem neuen Schuljahr beginnen wieder unsere 

Regelmäßigen Veranstaltungen:

für Kinder:
Christenlehre:
Die Christenlehre wird im Rahmen der Vollen Halbtags-, bzw. 
der Ganztags-Schule, in der Schule Ducherow angeboten: * 
jeden Mittwoch,	 von 11:55 - 12:40 Uhr: 1. - 2. Klasse
von 12:45 - 13:30 Uhr: 3. - 4. Klasse
* jeden Donnerstag, von 13:55 - 14:40 Uhr: 5. - 6. Klasse 

außerdem laden wir zu monatlichen Kindernachmittagen 
jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr im Pfarrhaus von Ducherow 
ein!
Die nächsten Termine: 
•	 am Freitag, 07. September 2012 und 
• 	 am 12. Oktober 2012

Der nächste Konfirmandenkurs für die Schüler der 6. und 
7. Klasse finden statt: 
• 	 am Freitag, dem 28. September 2012, in Leopoldshagen.
	 von 17:00 - 20:00 Uhr

* Jugendgottesdienste GOFISH* 
(* „GOttesdienst Für Interessierte Suchende Heranwachsende“) 
mit anschl. Imbiss:
am 14.09.2012 ab 19:00 Uhr in der Kirche Ducherow 
am 19.10.2012 ab 19:00 Uhr in der Kirche Stolpe
am 16.11.2012 ab 19:00 Uhr in der Kirche Krien

Frauen- und Seniorenkreis:
• 	 jeden zweiten Donnerstag, 
	 ab 14:00 Uhr - im Pfarrhaus von Ducherow

•	 jeden letzten Mittwoch des Monats, 
	 ab 14:00 Uhr - im Kagendorfer Gemeindezentrum 

Gemeinsam trinken wir gemütlich Kaffee, singen miteinander 
und unterhalten uns über ein biblisches oder aktuelles Thema. 
Jederzeit freuen wir uns, wenn jemand bei uns vorbeischaut 
oder neu zu uns hinzu kommt!

Gesprächskreis:
•	 jeden Montag, ab 19:00 Uhr - im Pfarrhaus von Ducherow

Wir lesen gemeinsam einen Bibelabschnitt und kommen  
darüber miteinander ins Gespräch. 
Interessenten sind bei uns immer herzlich willkommen!

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Ducherow 
September/Oktober 2012

(Die genauen Termine oder Änderungen sind jeweils den 
Schaukästen im Ort zu entnehmen!)
 
(Änderungen vorbehalten!)

26.08., 12. So. n. Trin.
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr 	 in Schmuggerow, Kirche
02.09., 13. So. n. Trin. 
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche 
Abschlussgottesdienst der 19. „Ducherower Tage“ des  
Ev. Diakoniewerkes Bethanien
09.09., 14. So. n. Trin.
08:45 Uhr 	 in Rathebur, Kirche
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr 	 in Bugewitz, Kirche
Freitag, 14.09. 
19:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche, 
Jugendgottes-
dienst: 	 (GOFISH); anschl. gemeinsamer Imbiss 
16.09., 15. So. n. Trin. 
08:45 Uhr 	 in Auerose, Kirche
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr 	 in Rosenhagen, Kirche
23.09., 16. So. n. Trin. 
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr 	 in Schmuggerow, Kirche 
	 Gottesdienst zum Erntedankfest, 
 	 anschl. „Kirchenkaffee“! 
Sonnabend, 29.09., 
09:30 Uhr 	 in Ducherow, im Kirchsaal von Bethanien, 

Gottesdienst zum Erntedankfest
30.09., Erntedank-Fest 
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
 	 Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest

Kontakte: Ev. Kirchengemeinde Ducherow
Pastorin B. Süptitz: Verwaltung des Pfarramtes Ducherow 
im ev. Pfarramt Ducherow, Hauptstr. 76, 17398 Ducherow, 
Tel.: 039726 20403, Fax: 20408 
E-Mail: ducherow1@pek.de
Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow: i. d. R., außer in 
den Ferien, jeden Dienstag, sowie jeden Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr
Seelsorgebezirk: Ducherow, Busow, Charlottenhof, Löwitz, 
Marienthal, Rathebur, Rossin, Schmuggerow, Sophienhof 
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Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
Kto-Nr. 431000662, Sparkasse Vorpommern, BLZ 15050500

Pastor M. Wilhelm: im Vorstand des Ev. Diakoniewerkes 
Bethanien Ducherow-Einrichtung des Johanniterordens
Vorstand im Ev. Diakoniewerk Bethanien, Hauptstr. 58, 17398 
Ducherow, Tel.: 039726 88126 
E-Mail: ducherow2@pek.de
Seelsorgebezirk: Auerose, Alt und Neu Kosenow, Dargibell, Di-
akoniewerk Bethanien in Ducherow, Bugewitz, Heidberg, Kalk-
stein, Kagendorf, Lucienhof, Rosenhagen

Konzert erklingt in der Kirche Ducherow

Am Weltfriedenstag, dem 1. September findet im Rahmen des 
Ducherower Dorffestes um 16:00 Uhr in der Kirche ein Konzert 
mit irischer Folkmusik statt.
Es musizieren die Familien Kraft und Fritz aus Groß Bünzow 
und Zarnekow.
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen.
Der Eintritt für das Konzert ist frei!
Eine Spende für eine geplante Fahrt mit Anklamer jugendlichen 
aus dem Asylbewerberheim wird erbeten.

Jugendmigrationsdienst Anklam 
Landeskoordination für MV 
Albrecht Süptitz 
Hauptstraße 76, 17398 Ducherow

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist? 
	 Jer 23,23

Gottesdienste September

(Änderungen vorbehalten!)

26. August - 12. Sonntag n. Trinitatis 
10:00 Uhr	 Görke, Kirche 
2. September, 13. Sonntag n. Trinitatis 
09:00 Uhr	 Stolpe, Kirche 
10:00 Uhr	 Nerdin, Kirche 
9. September, 14. Sonntag n. Trinitatis 
10:00 Uhr	 Neetzow, bei Familie Zeisler- Neubau 
16. September - 15. Sonntag n. Trinitatis 
09:00 Uhr	 Medow, Kirche
10:00 Uhr	 Liepen, Kirche 
23. September - 16. Sonntag n. Trinitatis 
09:00 Uhr	 Tramstow, Kirche 
30. September - 17. Sonntag n. Trinitatis 
10:00 Uhr	 Nerdin, Kirche

Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit, Gottesdienste in al-
len Orten der Kirchengemeinde mitzufeiern!

Terminänderungen sind manchmal nicht zu vermeiden. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge und die Mittei-
lungen in der Presse!

Kirchgemeinderatssitzung im August 

Dienstag, den 28. August - 19:00 Uhr Liepen, Pfarrhaus 

Bitte beachten Sie, dass es ausnahmsweise ein Dienstag 
ist, an dem wir uns zur Sitzung treffen!
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Kirchenchöre

montags um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Liepen mit der Kantorin, 
Frau Zwerg. 

mittwochs um 19:30 Uhr im Gemeinderaum Medow mit dem 
Chorleiter, Herrn Wurch. 

Kinderkirchentreff - Christenlehre/ 
Konfirmandenunterricht 

Liebe Kinder, liebe Eltern,
um die Termine für Christenlehre und Konfirmandenunterricht 
genau zu besprechen, laden wir zu einem gemeinsamen Abend 
am Donnerstag, dem 23. August um 18:00 Uhr in die Kir-
che nach Liepen ein. Herzlich Willkommen sind alle interes-
sierten Kinder und ihre Eltern (Kinder: Vorschulalter bis Klasse 
8). Auch alle weiteren Gemeindemitglieder, die sehen möchten, 
wie unsere kirchliche Arbeit mit Kindern gestaltet werden soll, 
sind eingeladen! Wir wollen die Bilder der diesjährigen Kinder-
woche zeigen und miteinander beraten, wie die Termine ange-
sichts vieler verschiedener Schulen und anderer Aktivitäten so 
gelegt werden können, dass ein größtmöglicher Konsens ge-
funden wird.

Beginnen werden wir die kirchliche Arbeit mit Kindern ab 
Montag, dem 8. September!

Für evtl. Nachfragen rufen Sie bitte im Pfarramt an!

Junge Gemeinde 

Auf Wunsch sehen wir uns wieder zur Jungen 	
Gemeinde. Bitte meldet euch im Pfarramt, 	
damit wir Terminabspachen treffen können.

VORSCHAU

Gemeindeausflug 2012 - 6. September

Reif für die Insel ...!? Unter diesem Motto wird uns der dies-
jährige Gemeindeausflug auf die Insel Poel und nach Wismar 
führen. Das genaue Programm ist noch in der Planung. Bitte 
merken Sie sich aber diesen Termin vor und wenn Sie mitfah-
ren möchten, melden Sie sich bis zum 20. Juli im Pfarramt an. 
Krank werden kann jeder, aber für eine gute Vorbereitung ist 
eine gewisse Verbindlichkeit vonnöten. Das Programm wird so 
gestaltet sein, dass auch diejenigen, die nicht mehr so gut zu 
Fuß sind, mit dabei sein können.

Es sind noch einige wenige Plätze frei. Die Kosten betragen 
pro Person 40,00 €, incl. Mittagessen, Kaffeetrinken und  
2 Führungen!

Abfahrtszeiten:
06:00 Uhr	 Görke
06:10 Uhr	 Tramstow
06:15 Uhr	 Medow (Kreuzung nach Stolpe)
06:20 Uhr	 Stolpe
06:30 Uhr	 Liepen

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Montag: 	 18:00 - 20:00 Uhr (vorwiegend für Berufstätige!)

Kontakt: 	 Evangelisches Pfarramt Liepen 
	 Dorfstraße 42, 17391 Liepen
	 Tel./Fax 039721 52214
	 Mail: Kirchengemeinde.Liepen@t-online.de

Kontoverbindungen:
Evangelische Kirchengemeinde Liepen
Kto.-Nr.: 430002262
BLZ: 15050500

Evangelische Kirchengemeinde Medow
Kto.-Nr.: 430005148
BLZ: 15050500

Für heute grüße ich Sie herzlich im Namen des Kirchgemeinde-
rates, 
wünsche Ihnen einen schönen Start nach dem Sommer und wir 
würden uns freuen, Sie zu den Veranstaltungen unserer Kirch-
gemeinde begrüßen zu können.

F. Reek-Winkler
Pastorin

Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten September 2012

Don Kosaken
Sonntag, den 02. September 2012
15:00 Uhr 	 Kirche zu Gramzow 
Eintritt: Vorverkauf 10,00 EUR bei Wolfgang Kasten und im 
Pfarrhaus Krien an der Nachmittags-Kasse 11,00 EUR

Gottesdienste

Mittwoch, den 22. August 2012
19:30 Uhr 	 Blesewitz 	 Lobpreisgottesdienst mit Bischof 

Abromeit
26. August 2012, den 12. So. nach Trinitatis
Chorfest „Dreiklang“ der Nordkirche in Greifswald vom 24.-
26.08.2012
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in den Kirchen Greifswald

02. September 2012, den 13. So. nach Trinitatis
09:00 Uhr 	 Iven 
10:30 Uhr 	 Krien

09. September 2012, den 14. So. nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 Wegezin
10:30 Uhr 	 Blesewitz

16. September 2012, den 15. So. nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 Iven 
10:30 Uhr 	 Gramzow 
14:00 Uhr 	 Neuendorf B
 
Mittwoch, den 19, September 2012
19:30 Uhr 	 Blesewitz 	 Lobpreisgottesdienst mit Pastor 

Breithaupt

23. September 2012, den 16. So. nach Trinitatis 
14:00 Uhr 	 Blesewitz
	 Goldene Konfirmation
 
30. September 2012 den 17. So. nach Trinitatis/ 
Erntedankfest,
09:00 Uhr 	 Wegezin
09:00 Uhr 	 Steinmocker
10:30 Uhr 	 Gramzow
14:00 Uhr	 Neuendorf B 

07. Oktober 2012, den 18. So. nach Trinitatis/Erntedankfest
09:00 Uhr 	 Iven
10:30 Uhr 	 Blesewitz 
14:00 Uhr 	 Krien
	
Nach dem Gottesdienst um 10:30 Uhr sind Sie jeweils zu einem 
Kirchenkaffee herzlich eingeladen.

Gemeindenachmittage

Krien 	 Mittwoch, den 05.09.12	 um 14:30 Uhr 
Iven 	 Mittwoch, den 12.09.12	 um 14:30 Uhr
Neuendorf B	 Donnerstag, den 13.09.12 	 um 14:30 Uhr 
Gramzow 	 Mittwoch, den 19.09.12 	 um 14:30 Uhr
Wegezin	 Donnerstag, den 20.09.12 ?	um 14:30 Uhr
	 ab 13:30 Uhr kann Friedhofsgebühr und Kirch-

geld bezahlt werden.
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Bibelgesprächskreis Blesewitz

Nach der Sommerpause
Dienstag, den 04.09.12 neu 
19:00 Uhr Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 05.09.12 
wie bisher 19:30 Uhr Pfarrhaus Blesewitz

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2012

Auch im Jahr 2012 können Spenden, Kirchgeld und Friedhofs-
gebühren auf unser Konto:
Ev. Kirchengemeinde Krien 
Konto-Nr.: 2201500, 
BLZ: 150 616 38
bei der Volksbank Raiffeisenbank eG Greifswald
überweisen werden.

Im Rückblick:
Bilder unserer zum Erntedankfest geschmückten Kirchen:

Kirche Blesewitz 2010 

Kirche Krien 2011

Kirche Neuendorf 2010

Kirche Iven 2010

Kirche Gramzow 2011

Ich grüße Sie mit dem Monatsspruch für September: 
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist?	 Jeremia. 23,23.

Ich wünsche allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern ei-
nen gelungenen Schulstart und allen Schülerinnen und Schü-
lern ein erfolgreiches neues Schuljahr. 

Irmgard Breitsprecher

Andacht

Liebe Gemeinde, wenn jemand vor die Hunde geht, bewegt 
sich alles wie in einer Einbahnstraße in eine Richtung. Kei-
ne Hilfe ist da und die Kluft wird schnell ganz tief. Dass je-
mand zurückkommt, der tief gesunken war, ist selten. Das hat 
mit unserem Instinkt zu tun. Ich möchte mich nicht in dem Bild 
verlieren, aber wer einmal von einem herrenlosen Hund auf 
Futtersuche verfolgt wurde, weiß, wie anstrengend es ist, die-
sen loszuwerden. Auf Sizilien oder auch in der Toscana kann 
man das in den Gassen der Städte erleben. Im Abstand folgen 
Hunde streunend den Touristen. Immer mit Abstand aber be-
ständig. Man kann nur wirksam eine Tür schließen, um sie los-
zuwerden. 
Und da war Lazarus, der Arme liegengeblieben. Vor der Tür, 
da wo die Hunde seine Wunden lecken. Wir kennen die Kluft 
nicht nur zwischen arm und reich, dass da niemand von der ei-
nen zur anderen Seite wechseln könnte. Das alte Bild der Liebe 
über eine Familienkluft hinweg, Romeo und Julia, Shakespeare, 
ein Drama.
Ein Drahtseilakt - die Liebe, die den Absturz zu verhindern 
mag, aber falsche Freunde verlassen uns, sobald die sonnige 
Zeit vorüber ist. Richtige Freunde nicht, aber die Falschen. Kei-
ner kann diese feinen Instinkte, die ein Mensch für Erfolg und 
Misserfolg entwickelt, abstellen. Der Evangelist Lukas über-
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zeichnet gewiss den unheilvollen Drang zur Selbstrechtferti-
gung der selbstgerechten Pharisäer. Da sprach Jesus zu ihnen: 
Ihr stellt euch selbst gerecht hin vor den Menschen, aber Gott 
kennt eure Herzen, aber was hoch ist vor den Menschen, das 
ist ein Gräuel vor Gott.“ (Lk.16,13ff.) Jesus warnt davor, vor 
Selbstgerechtigkeit blind zu werden für die Nöte des Anderen. 
Aber, wer kann so leben, als hätte er nicht. Wer vermag aktiv 
hinter seinen Möglichkeiten zurückzubleiben, um den Anderen 
einen mehr als gebührenden Platz zu lassen. Wir sagen doch: 
hol alles raus, mach was aus deinem Talent! Setz dich durch! 
Das gute Rezept aber ist Demut. Auch in der Rückschau. Un-
sere Kultur vermag heute den Opfern der Gewaltsysteme im 
20. Jahrhundert Namen zu geben. Die Kluft aber bleibt. Unheil 
ist nicht wieder gut zu machen und der Weg einer Aussöhnung 
ist ohne Begegnung ohne Reue und Buße der Täter eben nicht 
möglich. Da sind Wunden, die in der Tat nur immer neu aufge-
rissen werden, die nicht heilen sondern bestenfalls vernarben. 
Der Evangelist Lukas vermag Bilder von arm und reich zu skiz-
zieren, vermag aus wenigen Strichen ein ganzes Gesicht zu for-
men. Manchmal ist der Schlüssel zum Geheimnis nur ein Na-
me. Im Namen Lazarus klingt „Gottes Hilfe“ an. Und daran zu 
denken ist doch ein sehr frommer Gedanke. Wenn man schnell 
vorübergeht und sich sagt, dass Gott dem Mann gewiss helfen 
wird. 
Nur wie soll so etwas aussehen, wenn wir gefragt sind. Wenn 
die Politik sich Rettung auf die Fahnen schreibt, dann hängt da 
immer sehr viel an dem Gestus, mit dem geholfen wird. In die-
sen Tagen sind ganze Staaten hilfsbedürftig. Griechenland, Ita-
lien Spanien, Portugal, Irland. Und jeder fragt bange, Moment 
mal bitte, geht es nicht erst mal eine Nummer kleiner. Ja. Es 
geht und beginnt nicht mit Moral, sondern mit dem Hören und 
dem anschließenden Aufschauen: „Es ist dir gesagt Mensch, 
was gut ist, und was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes 
Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.“ 

Bernhard Hecker

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow- 
Wusseken

Gottesdienste für die Monate August/September 2012 

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)
12. S. nach Trinitatis, 26. August
9:00 Uhr	 in Rebelow, Kirche
10:15 Uhr 	 in Neuenkirchen, Kirche

13. S. nach Trinitatis, 2. September
9:00 Uhr	 in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr 	 in Spantekow, Kirche

14. S. nach Trinitatis, 9. September
9:00 Uhr	 in Japenzin, Kirche
10:15 Uhr 	 in Sarnow, Kirche
	 Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals

15. S. nach Trinitatis, 16. September
9:00 Uhr	 in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr 	 in Spantekow, Kirche
14:00 Uhr 	 in Neuenkirchen, Kirche
Plattdeutscher Gottesdienst mit Kaffee und Kuchen im An-
schluss

16. S. nach Trinitatis, 23. September
9:00 Uhr	 in Drewelow, Kirche
10:15 Uhr 	 in Putzar, Kirche
14:00 Uhr 	 in Dennin, Kirche
	 Erntedankfest für den Altpfarrsprengel 

Spantekow mit Kaffee und Kuchen

Erntedankfest, 30. September
9:00 Uhr	 in Boldekow, Kirche
10:15 Uhr 	 in Spantekow, Kirche
14:00 Uhr 	 im Bereich Wusseken
	 (Sarnow/Wusseken), Kirche
	 Erntedankfest für den Altpfarrsprengel 

 Wusseken mit Kaffee und Kuchen

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und  
Gemeindehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau 
Uhle. Neue Sängerinnen und Sänger sind willkommen. Schau-
en Sie doch mal vorbei! Sie können gern auch einmal „probe-
singen“ kommen. 
Bis Ende September proben wir montags und „springen“ dann 
wieder auf den Donnerstag zurück. Der Chor fährt vom 24. bis 
26. August zum 1. Chorfest der Nordkirche nach Greifswald. 
Tausende Chorsänger aus Norddeutschland und dem ganzen 
Osteseeraum werden in diesen Tagen zusammenkommen, sin-
gen und sich kennenlernen.

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu 
einem christlichen Kindernachmittag eingeladen. Im diesem 
Schuljahr findet er wieder alle 14 Tage im Pfarr- und Gemeinde-
haus Spantekow statt. 
Das erste Mal treffen wir uns am Dienstag, dem 28. August, 
im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow. Die Kinder der 
Spantekower Schule werden um 13:30 Uhr (Treff Fahrradstän-
der) abgeholt. Die Kinder der Evangelischen Schule in Anklam 
holen wir um 13:30 Uhr ab. 
Der Kindernachmittag dauert bis 15:00 bzw. 15:15 Uhr. 
Die nächsten Termine sind am Dienstag, dem 11. und 	
25. September.

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht laden wir alle Jugendliche der 
7. und 8. Klassen sehr herzlich ein. Der Konfirmandenunterricht 
dauert 2 Jahre und beginnt im September im Pfarr- und Ge-
meindehaus Spantekow (Burgstraße 13). Wir werden uns mit 
Themen des christlichen Glaubens beschäftigen, spielen, sin-
gen und, und, und ... Da die Gruppe sehr groß wird, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung!
Das erste Mal treffen wir uns am Montag, dem 27. August, 
von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Die nächsten Termine sind am Montag, dem 10. und 	
24. September. 

Hinweisen möchten wir auf die Angebote des Projektes 
„Jugendinitiative Anklamer Land“ mit Annett Hilke und 
Michael Turban in der „Johann Christoph Adelung“ Schule 
Spantekow. Nähere Informationen erhaltet ihr im Pfarramt bzw. 
in der Schule.

Rückblick

Orgelkonzert in Spantekow
Am 13. Juli war das Orgelduo Lenz & Lenz in der Spantekower 
Kirche zu Gast. Wer die Kirche betrat, staunte nicht schlecht; 
eine überdimensionale Leinwand „begrüßte“ alle Zuhörer. So 
konnten die ca. 100 Gäste dem vierhändigen Orgelspiel per 
Liveübertragung folgen. Viele Orgelwerke aus den vergangenen 
Jahrhunderten begleiteten das Bonbonlutschen der Gäste, die 
zu jedem Musikstück ein passendes Bonbon bekamen. - Mit ei-
ner großen Kollekte bedankten sich die Hörer und Zuschauer 
bei Iris und Karsten Lenz und ihren Kindern für all ihre Mühe.

Kirche Boldekow
Momentan bereitet die Gemeinde nach den erfolgten Unter-
suchungen ein Konzept für die Sanierung des Turmes vor. Im 
Pfarramt als auch im Architekturbüro werden viele Anträge ge-
schrieben, um das dringend benötigte Geld zusammen zu be-
kommen. Wenn die Gemeinde Glück hat, wird im nächsten Jahr 
vielleicht schon etwas geschehen.

Kinderfreizeit
In diesem führten unsere Wege, gemeinsam mit Kindern der 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinde Anklams, 
nach Peetsch, bei Bützow. Fast 40 Kinder (über 12 Kinder aus 
unserer Gemeinde) und 6 Betreuer machten sich in 5 Bussen 
auf und waren „Unterwegs mit Rut, Boas und Co.“; so das 
Thema der Freizeit. Wanderstöcker wurden geschnitzt, Ta-
schen bemalt, Freundschaftsbänder und Freundschaften ge-
knüpft sowie eine Urkunde mit echtem Siegel angefertigt. Die 
Früh- und Spätandachten gaben den Tagen einen fröhlichen, 
geistlichen Rahmen. Singend und müde sind wir dann am Frei-
tag, dem 3. August, wieder in Anklam und Umgebung ange-
kommen. 
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Vor der katholischen Kirche in Bützow 

Basteln, basteln, basteln ...

... und die Geschichte von Rut erleben.

Ausblick

Ehrenamtlichenfest
Am Freitag, dem 31. August 2012, sind zahl-
reiche Ehrenamtliche der kommunalen sowie 
Kirchengemeinde zum 5.(!) Mal in den Pfarr-
garten Spantekow eingeladen. Die Gemeinde 
möchte mit diesem Abend all jenen danken, 
die sich für ihre Gemeinde einsetzen und sich 
in schwierigen Zeiten für den Erhalt verschie-
denster gemeinschaftlicher Aktionen stark ma-
chen. Wir beginnen am Freitag um 18:00 Uhr 
und hoffen auf gutes Wetter.

Erntedankgottesdienste
Die Kirchgemeinderäte laden zu den Ernetdank-
gottesdiensten herzlich ein. In Wusseken/Sarnow und Dennin 
finden überregionale Gottesdienste statt, die wir Ihnen beson-
ders ans Herz legen möchten. - Machen Sie sich auf, aus Ihren 
Dörfern und besuchen sie die Kirchen, die wir leider nicht mehr 
so oft nutzen können. Im Anschluss erwartet sie an beiden Or-
ten ein gemütliches Kaffeetrinken.

Gemeindefahrt im September
Am Donnerstag, dem 13. September, geht es wieder auf „große 
Fahrt“. In diesem Jahr werden wir uns in Richtung Feldberg 
aufmachen. Anmelden können Sie sich ab sofort im Pfarramt 
Spantekow (Tel.: 039727 20369 immer dienstags und don-
nerstags von 8:30 bis 12:00 Uhr)
Alle Angemeldeten erhalten in den nächsten Tagen noch einen 
Brief mit den entsprechenden Informationen.

Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals in Sarnow
Am 9. September laden wir Sie herzlich nach Sarnow ein. Um 
10:15 Uhr wollen wir gemeinsam Gottesdienst feiern und am 
Tag des offenen Denkmals in besonderer Weise an unsere 
zahlreichen und nicht minder wertvollen Kirchen denken. 

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2012
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie diens-
tags und donnerstags von 9:30 bis 12:00 Uhr im Pfarramt 
Spantekow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeinde-
bereiche auf folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow	 für den Bereich 
Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam (BLZ 13070024) 
Kto-Nr.: 4316600, Kirchengemeinde Boldekow,
Sparkasse Vorpommern (BLZ 15050500),
Kto-Nr.: 431000999

Kontakt: 	 Evangelisches Pfarramt Spantekow 
	 Burgstraße 13, 17392 Spantekow
	 Tel.: 039737 20369, Fax: 039727 20401
	 Bitte beachten! NEUE Mail: spantekow@pek.de

Mit der Losung für den Monat September grüße ich Sie im Na-
men der Kirchgemeinderäte sehr herzlich: „Bin ich nur ein 
Gott, der nahe ist, spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist?“ 

(Prophet Jeremia aus dem Alten Testament 23,23)

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

	

Ein Seelenspruch für alle Tage ist hilfreich, 
das ist keine Frage

Das sicherste Zeichen für beginnendes Alter ist, dass man 
schnell noch ein paar Jugendsünden begeht. 
	 (Maurice Chevalier, franz. Schauspieler)

Von einem bestimmten Alter an bereut man nur noch, was man 
nicht getan hat. 	 (Alfred Polgar, Österreich. Schriftsteller)
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Wer nur darauf baut, schön und begehrenswert zu sein, der hat 
es freilich schwer beim Älterwerden. 
	 (Witta Pohl, deutsche Schauspielerin)

Wenn die Falten vom Lachen kommen, hat man etwas davon. 
	 (Elsie Attenhofer, Schweiz. Kabarettistin)

Die Jahre bedeuten gar nichts. Wer dumm ist und nichts gelernt 
hat, faselt mit 70 noch gerade so wie mit 17. 
	 (Theodor Fontane, deutscher Schriftsteller)

Frohsinn und Zufriedenheit sind große Verschönerer und be-
rühmte Pfleger von jugendlichem Aussehen. 
	 (Charles Dickens, englischer Schriftsteller)

Das Alter hat zwei große Vorteile: Die Zähne tun nicht mehr 
weh und man hört nicht mehr all das dumme Zeug, das ringsum 
gesagt wird. 
	 (George Bernard Shaw, irisch. Dramatiker)

Ich habe gelernt, dass man nie zurückgehen kann, dass man 
es nicht einmal versuchen sollte - dass das Wesen des Lebens 
darin besteht, vorwärts zu gehen. Das Leben ist eine Einbahn-
straße. 	 (Agatha Chistie, britische Schriftstellerin)

Bedaure nichts. Wenn es gut ist, ist es wundervoll. Wenn es 
schlecht ist, ist es Erfahrung.
	 (Victoria Holt, brit. Schriftstellerin)

Ich habe zwei bleibende Laster. Das eine ist meine Modellei-
senbahn, das andere - Frauen. Aber jetzt im Alter von 89 fin-
de ich, ich werde langsam ein bisschen zu alt für Modelleisen-
bahnen. 	 (Pierre Monteux, französ. Dirigent)

In der Jugend lernen wir, im Alter verstehen wir. 
	 (Marie von Ebner-Eschenbach, Österreich, Schriftstellerin)

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird 
nie alt werden. 	 (Franz Kafka, deutscher Schriftsteller)

Es ist unmöglich, Ihnen mein Alter zu verraten, da es sich stän-
dig ändert. 	 (Alphonse Allais, französ. Schriftsteller)

Wenn man über fünfzig ist und morgens aufwacht und es tut 
nichts weh, dann ist man tot. 
	 (Jürgen von Manger, deutscher Schauspieler)

Von einem gewissen Alter an bedauert man nur noch die Sün-
den, die man nicht mehr begehen kann. 
	 (Sacha Guitry, franzö. Schriftsteller)

Mit zunehmendem Alter wird man nicht klug - man weiß nur 
besser, dass es die anderen auch nicht sind. 
	 (Gabriel Laub, poln.-deutscher Schriftsteller)

Man wird alt, wenn man spürt, dass die Neugierde nachlässt.
	 (Andre Siegfried, französ. Soziologe)

Jung ist man, solange man imstande ist, den eigenen Geburts-
tag zu vergessen. 
	 (Sophia Loren, ital. Filmschauspielerin)

Keine Grenze verlockt mehr zum Schmuggeln als die Alters-
grenze. 	 (Karl Kraus, Österreich, Kritiker)

Je älter man wird, desto leichter verwechselt man erhöhten 
Blutdruck mit Leidenschaft. 
	 (Friedrich Hollaender, deutscher Komponist)

Je älter man wird, desto durchsichtiger werden die Männer und 
desto undurchsichtiger werden die Frauen. 
	 (Francois Mauriac, französ. Schriftsteller)

Ein großer Vorteil des Alters liegt darin, dass man nicht länger 
die Dinge begehrt, die man sich früher aus Geldmangel nicht 
leisten konnte. 	 (Charlie Chaplin, brit. Filmschauspieler)

Du merkst, dass du älter wirst, wenn die Geburtstagskerzen 
mehr kosten als der Kuchen. 
	 (Bob Hope, US-amerikanischer Komiker)

Die ersten vierzig Jahre unseres Lebens liefern den Text, die 
folgenden dreißig Jahre den Kommentar dazu. 
	 (Arthur Schopenhauer, deutscher Philosoph)

Rolf Bahler, 17391 Neetzow
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Berlin - die Weltstadt

Einladung zur Bildungsreise nach Berlin 
vom 24.9. - 27.9.2012

Berlin ist eine Reise wert! 
Wir möchten Interessierte herzlich einladen, mit uns auf diese 
besondere Reise zu gehen.
In Berlin scheint man Politik und Geschichte auf jedem Schritt 
und Tritt zu spüren, Altes und Neues lebt in einzigartiger Symbi-
ose zusammen, so wie es eben nur in Berlin funktioniert. 
Hier leben Menschen aus mehr als 180 Staaten. Nahezu alle 
Religionen dieser Welt werden praktiziert. Herr Gudat-Wengen-
roth, verwurzelter Berliner, wird uns seine Stadt zeigen. Sie er-
leben Zeugnisse von den Weltreligionen sowie Kultur und Ge-
schichte in Gotteshäusern, in Museen und auf Brücken.
Machen Sie sich ein eigenes Bild von der deutschen Geschich-
te und der Politik, die diese Stadt wie keine andere prägt.
Wohnen werden wir in der Heimvolkshochschule „Seddiner 
See“ nahe Berlin. Busfahrt mit Übernachtung und Verpfl egung, 
Studienleitung und Eintrittsgelder sind im Preis enthalten. Für 
die Reise wurde eine Förderung bei der Bundeszentrale für Po-
litische Bildung Bonn beantragt.
Hin- und Rückfahrt ab Lubmin/ Greifswald. Weitere Informa-
tionen zum Programm und Preis erhalten Sie unter 038354 
22216oder www.heimvolkshochschule.de 

Birgit Eckert
Leiterin

Programm 

Montag, den 24.09.2012
7:00 Uhr  Abfahrt nach Berlin
12:00 Uhr  Politisch-historische Stadtrundfahrt 
 Das politische Zentrum und das Neue Berlin 
14:00 Uhr - 
16:30 Uhr Die Schlossbrücke - Politik und Geschichte in 

Mitte
 Stadtrundgang im Zentrum aller deutschen 

Staaten
17:00 Uhr  Fahrt zu HVHS „Seddiner See“ 
18:00 Uhr  Abendessen und gemütliches Beisammensein 

Dienstag, den 25.09.2012
08:00 Uhr  Frühstück
09:15 Uhr - 
10:45 Uhr Brennpunkt Neukölln - Deutsch-Französischer 

Protestantismus
 Von den Hugenotten zum Ghetto? Stadtrundgang 

im bekannten „Problemkiez“ 
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11:00 Uhr - 
12:30 Uhr Besuch beim Kulturamt Neukölln 
 Gespräch mit der Leiterin Frau Dr. Kolland zu den 

unterschiedlichen Kulturen im Bezirk
12:30 Uhr - 
14:45 Uhr Zeit zum Mittagessen und Erholen
 
15:00 Uhr - 
17:30 Uhr Die Oberbaumbrücke - Zeichen für Trennung 

und Zusammenwachsen
 Die wirtschaftspolitische Bedeutung der Wasser-

straßen von Berlin (verbunden mit einer Brücken-
fahrt auf der Spree) 

Mittwoch, den 26.09.2012
09:15 Uhr - 
10:15 Uhr Der Flughafen Tempelhof und die Luftbrücke
 Berlin-Blockade und Alliierte, ein Flughafen mit 

neuer Nutzung
10:30 Uhr - 
12:30 Uhr Auf die Türkei! Die sehitlic-Moschee
 Historisch gewachsener Islam in Berlin - Führung
12:30 Uhr - 
14:45 Uhr  Zeit zum Mittagessen und Erholen

15:00 Uhr - 
16:30 Uhr Politik vor Ort - Der Bundesrat
 Besuch und Informationsgespräch

16:45 Uhr - 
18:00 Uhr Das alte politische Zentrum - Die Wilhelmstraße

Donnerstag, den 27.09.2012
09:30 Uhr - 
12:30 Uhr Gartenstadt Frohnau - Idyll am Rand der ehema-

ligen Grenze
 Buddhismus und das Buddhistische Haus von 

Paul Dahlke
 Interessante Eindrücke aus unterschiedlichen 

Geistes- und Kulturwelten

12:30 Uhr - 
14:45 Uhr  Mittagessen, Refl exion, Rückfahrt 
Gegen 
19:00 Uhr Ankunft in Greifswald/Lubmin

Stille TageStille TageStille TageStille Tage

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B198

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 
Luftkurort seit 2005)

Berlin
AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

A19

B103
B198

wohnungen
STADTHAFENMalchow
Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen (keine Aufbettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Buchen Sie jetzt ihren urlaub

Tel.:  +49/3 99 32/1 67 0 · Fax: +49/3 99 32/1 67 32

www.stadthafen-malchow.com  
info@stadthafen-malchow.com

 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Aufbettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Tel.:  +49/3 99 32/1 67 0
  Fax: +49/3 99 32/1 67 32

www.stadthafen-malchow.com  
info@stadthafen-malchow.com

Buchen Sie jetzt ihren urlaub

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Aufbettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Aufbettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer im OG
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Ferien
STADTHAFEN

Buchen Sie jetzt ihren urlaub

www.stadthafen-malchow.com  

Stadt Usedom
Waldbestattung im

Ruhe Forst/Stadt Usedom
- Urwüchsiger Mischwald -

Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de
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BUCH-TIPP
Unglaublich real -

Schicksale in der DDR
Bestellung unter:
Online unter: www.wittich.de
Post: Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
Stichwort:
Reise durch (k)ein Land

Telefonisch unter: 039931/579-0
Außerdem erhältlich:
Buchhandlung Wilke, Strelitzer Str. 8, 17235 Neustrelitz, Tel. 03981/205063
Buchhandlung Wilke, Lange Str. 7, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/666576
Buchhandlung Wendt, Hohe Str. 26, 17207 Röbel/Müritz, Tel. 039931/52329
Team Autohof, Waren Ost, An der B 192, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/67380
Team Autohof, Waren West, Warendorfer Str. 13a, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/732590
Buchhandlung „Am Markt“, Gründig/Wunder, Lange Str. 34, 18246 Bützow, Tel. 038461/2608
Universitätsbuchhandlung, Lange Straße 77, 17489 Greifswald, Tel. 03834/897891
Buchhandlung Steinke, Demmin, C-Zetkin-Str. 34, Tel. 03998/222330
Kaufhaus Kronke, Stavenhagen, Am Markt 17, Tel. 039954/21058
Buchhandlung Steffen GmbH, Clara-Zethin-Str.29 ,17109 Demmin, Tel. 03998/285756
müritz.buch, Lange Str. 13, 17192 Waren, Tel. 03991/669355

14,80 EuroISBN-978-3-00-028678-0 inkl. gesetzl. MwSt,
zzgl. Versandkosten

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
✔ verlängerte Annahmeschlüsse
✔ wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

nutzen Sie Ihre
15 % Preisvorteil!

✔ Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Geburtstags-
glückwünsche ...

ch g
hmeschlüsse

hung:

15 %
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 31. August 2012!

Bequem

Familienanzeigen
online …

gestalten und schalten

FamilienhausmitWeitblick

Kauf von privatBei InteresseMail anaga-mueritz@web.de

Traumhaus
anderMecklenburgischen Seenplatte -
NäheWaren (Müritz)

Einfamilienhaus, Baujahr 2001 | ca. 500m2Wohn- und Nutzfläche | ca. 4.000m2 | Grundstück kompl. eingezäunt | Außenpool | Sauna |
Weinkeller | Kachelofen u.v.m. | Blick auf die Müritz | Reiten | Golfen undWassersport in unmittelbarer Nähe | Bootshaus in der Sietower Bucht

FAMILIENANZEIGEN 
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Gaspreiserhöhung Herbst 2012?
Nein Danke!

Sichern Sie sich jetzt noch schnell die Sommerprei-
se und Sie heizen GARANTIERT ohne Preiserhöhung
die nächsten 2 Jahre zum selben Preis wie im Winter
2011/2012!
Wir sagen Ihnen wie es geht - Kostenlos und neutral!
Die neuen Strompreise sind da - ab 19,9 ct/ kWh
12 Monate Preisgarantie und 200 € Bonus inkl.!!
Fordern Sie umgehend Ihr persönliches Angebot an!
03971-2412220 oder 0176-41393778

Kopp Verbrauchskostenberatung

Wir behalten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Futtermittel

Alle Preise auf Anfrage!

Öffnungszeiten: März - Dezember
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

Inh. Wenzel Herr
Am Flugplatz 1
17389 Anklam

Telefon 0 39 71/24 00 52

Diesel • Benzin • Heizöl

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 5.00 - 20.00 Uhr

Sa., So. u. Feiertage
6.00 - 12.00 Uhr

Großkunden beliefern
wir mit unseren

Fahrzeugen auch im
Schnelldienst

Heizölhandel Herr • Freie Tankstelle

Mo. + Mi. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. + Do. 8.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 15.00 Uhr

Ihre Beratung und
Betreuung vor Ort

Demminer Straße 5 a • 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 83 13 32
www.allianz-anklam.de

Bürozeiten:

Christian und Peter Müller

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0
Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: 
j.teidge@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner

JÖRG TEIDGE

Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de

www.wittich.de

www.gartentechnik-steffen.de

Pasewalker Allee 41b I 17389 Anklam I Tel.: 03971 210163

Mobil 0170-9732261

Einhell-Vertrags-Service


